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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, liebe Kolleginnen und 

Kollegen, liebe Partner und Freunde 

unserer Schule! 

 

Geht es uns nicht allen so, dass wir das Gefühl haben, die Zeit würde rasen, würde einfach 

viel zu schnell vergehen? Hatten wir nicht gerade erst den Stundenplan für dieses Schuljahr 

geschrieben? Kann es sein, dass dieses Schuljahr schon wieder vorbei ist? 

Vielleicht verging die Zeit ja so schnell, weil wir in diesem Schuljahr endlich wieder ohne 

jegliche Einschränkungen und Maßnahmen „normal“ unterrichten und vor allem auch feiern, 

leben und Gemeinsamkeit erleben konnten. Ich erinnere mich gerne, an die vielen Stunden, 

in denen wir Schulgemeinschaft mit Herz, Hand und Verstand erleben durften. Leider gab es 

in dieser Zeit, gesellschaftlich negative Entwicklungen, die sich auf unsere Schule auswirken. 

Natürlich muss sich aus diesem Grunde Schule ständig weiterentwickeln. Wir müssen 

reagieren auf eine sich verändernde Gesellschaft. Unsere Klassenzimmer sind mittlerweile 

technisch modern ausgestattet, die Netzwerke funktionieren stabil und schnell und unsere 

Lernpläne werden weiterentwickelt, um die Kompetenzen zu entwickeln, die man für die 

Zukunft benötigt.  

Aus diesem Grunde hatten wir im Frühjahr die Externe Evaluation im Hause, damit Profis von 

„außen“ auf unser Handeln, unsere Strukturen und unsere Kommunikation schauen. Es war 

schön zu hören, dass wir als Schule in vielen Bereichen gelobt wurden und eine Bestätigung 

für unsere tägliche Arbeit bekommen haben. Nicht verschweigen will ich, dass es natürlich 

auch Themen gibt, bei denen wir uns verbessern können. Aber auch hier freue ich mich, dass 

das Kollegium und auch der Elternbeirat sich bereits auf den Weg gemacht haben. 

Muss sich jedoch wirklich so viel ändern? Gibt es nicht ganz viele Dinge um uns herum, die 

eigentlich stabil bleiben sollten und die wir pflegen müssen? So denke ich zum Beispiel, dass 

die Bedeutung einer guten Klassengemeinschaft auch heute noch immens wichtig ist. Ebenso 

ist immer noch eine harmonische Familie für unsere Kinder die wichtigste Basis für ein 

selbstbewusstes und frohes Zusammenleben. Als Eltern und Schule haben wir – gerade 

wegen der nicht zu kontrollierenden Medienvielfalt – die zentrale Aufgabe, unsere 

traditionellen Werte zu vermitteln und vor allem vorzuleben. Ohne einen freundlichen 

Umgang miteinander, ohne ein nettes Wort zur Begrüßung, ohne gegenseitigen Respekt, 

ohne die Einhaltung von grundlegenden Regeln ist alles nichts!  

Kinder, Jugendliche und natürlich auch wir „Erwachsene“ müssen es täglich erleben können, 

geschätzt, gemocht, geliebt zu werden – als Person und auch mit unseren Aufgaben. Unsere 

Kinder brauchen zwingend ein optimistisches Weltbild, um motiviert alle anstehenden 

Aufgaben bewältigen zu können und neugierig in ihre eigene Zukunft zu schauen. Lassen Sie 

uns gemeinsam daran arbeiten. 



Damit dieser „große Wurf“ gelingen kann, braucht es natürlich viele gute Kräfte, die täglich 

anpacken. So versuchen wir im Schulleitungsteam jeden Tag, gute Voraussetzungen für guten 

Unterricht zu schaffen. Mit Frau Strickroth, deren Tagespensum schier unglaublich ist und sie 

es dennoch schafft, die gute Seele und der stabile Anker unserer Schule zu sein. Mit Frau 

Dempert, die so viele Projekte erfolgreich begleitet und bei der ständig alle 

Kommunikationsfäden zusammenlaufen. Mit einem Kollegium, das sich ständig 

weiterentwickelt und mit Herz und Leidenschaft für unsere Schülerinnen und Schüler 

arbeitet. Mit einem Jugendsozialarbeiter MS, Hr. Schirber, der stets ein offenes und 

verständnisvolles Ort für die Jugendlichen hat, sie aber auch zum kritischen Nachdenken 

anregt. Mit den Mitarbeitern der Offenen Nachmittagsbetreuung, die Schule als Lebensraum 

erlebbar gestalten.  Nicht zu vergessen, gilt unser Dank auch dem Hausmeisterteam Robert 

und Richard mit ihrem Reinigungsteam, das täglich die Grundlagen schafft, dass Schule in 

einem schönen und ordentlichen Rahmen stattfindet kann. Und auch den Damen der Mensa, 

die täglich unseren Kindern das leckere Essen des Gasthauses „Lamm“, Geiselwind, 

aufbereiten und verteilen. 

Dank zu sagen, dass wir unsere Aufgaben als Schule bewältigen können, gilt auch wie immer 

unserem Sachaufwandsträger, der Stadt Schlüsselfeld. Wir freuen uns schon auf die 

Erweiterung der Räume. Ein Teil steht uns bereits im Laufe des nächsten Schuljahres zur 

Verfügung. Bedanken möchten wir uns auch sehr bei unserem Elternbeirat. Unter dem 

Vorsitz von Frau Stark erfahren wir nicht nur Unterstützung bei den Veranstaltungen, 

sondern führen auch intensive Diskussionen, wie Schule gut gestaltet werden kann. Gerade 

die Zusammenarbeit mit Ihnen liebe Eltern, ist ein ganz wichtiger Baustein für gelingende 

Erziehung 

 

So wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, unseren Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen, Kooperationspartnern und Freunden unserer Schule, glückliche und 

erholsame Ferientage. 

 

Und für alle, die auch im nächsten Schuljahr unsere Schule besuchen dürfen, gilt: Wir sehen 

uns hoffentlich gesund und munter am Dienstag, 12.09.2023 wieder. 

 

Darauf freut sich 

Ihr/Euer Schulleiter 

Günther Dalles 

  



Klasse 1a 

 

Im September 2022 
kamen alle neuen 
Erstklässler gespannt auf 
das, was im ersten 
Schuljahr passieren wird, 
in die Schule. Manche 
mit großer Freude, 
andere etwas skeptisch 
-der Eintritt in die 
Schule ist ein besonderes 
Ereignis. 

 

 

Nun ist das Schuljahr schon wieder zu Ende. Wenn man auf das Jahr 
zurückblickt, kann man feststellen, dass sehr viel geschehen ist.  
Wir haben das Lesen und Schreiben gelernt, auch schon ein paar 
Schreibschriftbuchstaben.  
Wir rechnen bis 20, kennen verschiedene 
geometrische Formen und haben uns mit 
unserem Geld und dem Lösen von 
Sachaufgaben beschäftigt.  
In HSU haben wir uns mit 
unterschiedlichen Themen 
auseinandergesetzt, wie Familie, 
Körperpflege und unser Gebiss, unsere 
Sinne, Obst, wie bin ich als Fußgänger 
sicher auf der Straße unterwegs, 
Erscheinungen des Wetters, heimische 
Vögel, Wochentage, Tagesablauf und 
Uhrzeiten, Wiese und noch mehr. 

Viel Spaß hatten wir beim Gestalten von Bildern im Kunstunterricht und 
anderen tollen Dingen in WG. Wir haben uns im Sportunterricht 
ausgetobt, im Musikunterricht viele Lieder gesungen und uns genauer mit 
dem Instrument Flöte auseinandergesetzt. 



Und zu alledem kommen noch besondere Aktionen, an denen wir viel 
Freude hatten: 

Erntedanktag, Vorlesetag, 
Weihnachtstheater, 
gesundes Frühstück, 
Wandertage, 
Mottowoche, 
Flohmarkt in der 
Schule, Kinotage, 
Schwimmbadfest, 
und Weiteres. 

 

 

Alles in allem haben wir viel gelernt und viel erlebt. Nicht immer war 
es einfach, bei manchen Themen war Übung nötig, aber letztlich sind 
wir gut am Ende des Schuljahres angekommen.  

Das zweite Schuljahr kann kommen       

 



„Montag ist Waldtag!“ 
– Eindrücke vom Lernen der Klasse 1b im Schulwald 

 
Wenn es das Wetter erlaubte, nutzten wir montags immer unseren Schulwald als Lernort in 
freier Natur an der frischen Luft. Hier sind wir als Klasse unter uns. Hier können wir uns viel 
bewegen, haben tolle Pausen und das Lernen macht großen Spaß, weil es einfach anders ist 
als im Klassenzimmer: Viel Platz, eine angenehme Geräuschkulisse, originelle Sitz- und 
Arbeitsplätze, um uns herum alle möglichen Dinge wie Blätter, Waldfrüchte, Steine, Stöcke 
usw., die wir einfach als Hilfsmittel zum Lernen sammeln und nutzen.  Alles, was wir nicht 
mehr brauchen, geben wir dann dankbar der Natur zurück! Im Schulwald ist Unterricht in 
allen Fächern möglich: Deutsch, Mathematik, HSU, Kunst, Musik und Sport.  
 
Ohne unsere zuverlässige Begleitperson Frau Heckert wären unsere Waldtage allerdings 
nicht möglich gewesen. Ihr ein herzliches Dankeschön! 
 

                 
 

          



               
 

        
 
 

      
 



Schuljahres ABC der Klasse 2a 

 

A lle Kinder lesen! (Es ließ sich durch keine noch so moderne  

    Leselernmethode verhindern...) 

B ücherei! Zum Lesespaß beigetragen haben sicher auch die    

   Bücherkisten und unsere regelmäßigen Büchereibesuche.    

C omputerraum, jeden Montag fand dort das Anton-Training statt. 

D hartes oder weiches? Das lernen Franken nie... . Wir fordern eine  

   Rechtschreibreform! 

E nglisch lernen wir nächstes Jahr! Wir freuen uns schon drauf! 

F ahrradfahren auf dem ADAC Übungsparcour macht uns fit für den  

   Verkehr! 

G eburtstage muss man feiern wie sie fallen.  

H andarbeit wird heiß geliebt (mit wenigen Ausnahmen...) 

I  nteresse.... derzeitige Hauptinteressen: Fußball und 

Schleichpferde! 

J ahresbericht 2023 

K inderfasching! Kinotage! Das Leben ist herrlich, gar keine Frage! 

L esenacht! 

M alnehmen! Das 1*1 runterrattern. Toll, wenn man es kann! 

N oten. In der zweiten Klasse (noch) sehr beliebt!  

O bstspieße von den Küchen-Gang-Stars. Unvergesslich! 

P ausen! 304 Stück in diesem Schuljahr! 

Q uatsch machen! Lustig sein! Das gehört dazu! 

R ätsel raten in den letzten fünf Minuten des Schultages. Sehr  

   kniffelig! 

S chreibschrift. Endlich schreiben wie die Großen. 

T heaterbesuch und eigenes Theaterspiel 

U nterschrift der Eltern... danke für das Unterschreiben zahlloser  

    Elternbriefe, Proben... . 

V orlesen. In den Brotzeitpausen liest Frau Biberger viele Bücher  

    vor. 

W aldweihnacht! Wir schmücken einen Baum für die Tiere! 

 

XYZ Dieses Jahr war wirklich sehr nett! 



Das sind wir! Die Klasse 2a! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Victoria Bauer, Luca Bayer, Jason Bechtel, Noel Bickel, Iulia Bita, Helena Enzbrenner, Jonathan Fischer, Mia Goppert, Nick 

Hofmann, Lena Forkmann, Finn Huth, Ann-Kathrin Kaiser, Fabian Knoblich, Lukas Linsner, Leonie Meschke, Oliver Mietzger, 

Philipp Neeb, Simon Neuner, Sophia Ozga, Sebastian Pfaff, Richard Reinbold, Veronika Rotaru, Lea Rühmer, Nele Scharf, Nele 

Schlussarek, Kevin Weigel 

 

 

Zu sehen sind zukünftige Fußballstars, Models, Tierärztinnen, Dinosaurierexperten, Entdecker, 

Yogalehrerinnen, Einsteins, Landwirte, Naturforscherinnen, Mathematiker, Künstlerinnen, 

Reitlehrerinnen, Fossiliensammler, Basketballprofis, Entdecker und ... einfach glückliche Kinder 



Das	Schuljahr	der	Klasse	2b	
Im	Herbst	ging	es	dieses	Schuljahr	schon	los.	Wir	feierten	zusammen	mit	den	anderen
ersten	und	zweiten	Klasse	Erntedank.	Unser	Gemüse	und	Obst	schälten	und	schnippelten
wir	dann	im	Klassenzimmer	und	es	gab	dazu	leckeres	Brot	mit	Frischkäse.

Im	Rahmen	des	Heimat-	und	Sachunterrichts	wanderten
wir	auch	zur	Hecke.	Es	war	spannend	so	viele
verschiedene	Farben,	Formen	und	Pflanzen	zu
entdecken	und	zu	sammeln.	Anschließend	tobten	wir	uns
noch	etwas	im	Wald	aus.	



Kurz	vor	Weihnachten	stand	dann	unsere	
Waldweihnacht	an.	
Mit	unserem	selbst	hergestellten	Vogelfutter	
schmückten	wir	die	Bäume	in	unserem	
grünen	Klassenzimmer	und	versuchten	
Feuer	zu	machen.	Dies	wollte	leider	
nicht	so	recht	funktionieren,	
da	das	Holz	zu	nass	war.	
Aber	es	tat	dem	ganzen	keinen	Abbruch,	
da	wir	zusammen	Weihnachtslieder	
sangen	und	feststellten,	
dass	es	im	Wald	richtig	schön	klingt.	

Dann	folgte	noch	unser	Auftritt	beim	Weihnachtstheater	in	der	Schule,	
für	den	wir	gebastelt	und	viel	geübt	haben.	Darauf	waren	wir	alle	sehr	stolz.

Zwischen	Fasching	und	Ostern	stand	unser	großes	Projekt	„Podcast“	an.	Dafür	lasen	wir
gemeinsam	das	Buch	„Der	kleine	Polarbär“	und	durften	recht	professionell	unsere	
Aufnahmen	machen.	Als	dann	unser	Podcast	endlich	online	und	für	alle	zu	hören	war,	
fanden	wir	es	sehr	aufregend	und	waren	doch	alle	auch	etwas	stolz	auf	uns.

Unsere	Projektwoche	stand	ganz	im	Zeichen	des	Elements	„Luft“.	Wir	konnten	viel	dazu
herausfinden	und	stellten	fest,	dass	dieses	Element	ganz	vieles	zu	bieten	und	zu	
erleben	hat.	Die	Wanderung	und	der	Besuch	der	Windräder	machte	uns	allen	Spaß	und
verdeutlichte	einmal	mehr,	wie	hilfreich	der	Wind	und	die	Luft	sein	können.	
Zusammen	mit	den	beiden	8.	Klassen	schauten	wir	uns	Luftaufnahmen	unseres	
Ortes	an	und	fanden	es	mehr	als	spannend	unser	Haus,	unseren	Garten	oder	auch	
die	Umgebung	unseres	Wohnortes	von	oben	zu	sehen.	

Zu	unseren	ganzen	Aktionen	kamen	noch	
unsere	Besuche	in	der	Bücherei	dazu.	
Alle	6	Wochen	konnten	wir	dort	neue	Bücher	
ausleihen	und	wurden	hin	und	
wieder	auch	für	bestimmten	Aktionen,	
wie	Drachenmemory	oder	
Adventskalender,	angefragt.	



Projekte der Klasse 3a im Schuljahr 2022/2023 

 

 

 

  

Waldtag mit dem Förster 

  

Einführung in den Tausenderraum 



 

   

Lesetag der Grund- und Mittelschule 

  

Experimentieren mit Strom 

  

Besuch der Klimaallianz zum Thema Strom 

 

Sportstunde 



   

Auftritt beim Musikfest in Bamberg 

  

Besuch des Konzertes der Bläsergruppe Rekkenze Brass in der Zehntscheune 

  

   

Besuch bei der Schlüsselfelder Feuerwehr 



   

Auftritt am Schulfest 

     

       

    

Einige Bilder aus dem Kunstunterricht 

Was sonst noch anstand: 

Besuch der Eislaufhalle Höchstadt, Schwimmbadfest, Bundesjugendspiele, Sportfest, Besuch des Haflingerhofes, 
Besuch beim Bäcker… 



Klasse	3b
Erinnerungen	aus	unserem	Schuljahr

Am	 Vorlesetag	 wurden	 uns	 viele	 neue	 spannende	 Geschichten	 von
verschiedensten	 Leuten	 an	 unterschiedlichsten	 Orten	 in	 ganz
Schlüsselfeld	vorgelesen.

In	 der	 Vorweihnachtszeit	 trafen	 wir	 uns	 mit	 anderen	 Klassen
montags	 in	 der	 Aula,	 um	 die	 Kerzen	 am	 Adventskranz
gemeinsam	 anzuzünden.	 Aber	 auch	 im	 Klassenzimmer	 stimmten
wir	 uns	 auf	 Weihnachten	 ein.	 Wir	 öffneten	 morgens	 unseren
Adventskalender,	zündeten	Kerzen	an	und	lasen	eine	Geschichte.
An	einem	Morgen	gab	es	sogar	Punsch	und	Plätzchen.
Außerdem	waren	wir	mit	dem	Lied	„Macht	euch	bereit“	Teil	des
Weihnachtstheaters.	
Auch	 sportlich	 waren	 wir	 aktiv.	 Großen	 Spaß	 hatten	 wir	 beim
Schlittschuhlaufen	und	beim	Ballturnier	konnten	wir	einen	Pokal
für	das	Klassenzimmer	erspielen.



Regelmäßig	waren	wir	dieses	Schuljahr	in	der	Bücherei,
liehen	 uns	 Bücher	 aus,	 lauschten	 tollen	 Geschichten
und	lösten	knifflige	Rätsel.
Als	Highlight	stellten	wir	unsere	Buchtipps	vor.	Die	von
uns	dazu	gestalteten	Plakate	wurden	dort	präsentiert.

Am	 Schulfest	 konnten	 wir	 allen	 Klassen
und	Eltern	den	Cup-Song	in	der	Turnhalle
präsentieren.
Im	 Anschluss	 öffneten	 wir	 unser
Klassenzimmer.	Wer	uns	besuchte,	konnte
malen,	 basteln	 oder	 Dosen	 werfen.
Außerdem	 wurde	 musiziert	 und	 andere
Kinder	 konnten	 den	 Cup-Song	 von
unserem	Auftritt	lernen.

Im	Laufe	des	Schuljahrs	sind	viele	tolle	Kunstwerke	im	Kunstunterricht	entstanden:



Experten zu Gast im Heimat- und Sachunterricht 

Klasse 3b 

 

Der Heimat- und Sachunterricht bot uns Schülerinnen und Schülern der Klasse 3b in diesem 

Schuljahr die Möglichkeit zu bestimmten Themenbereichen Experten vor Ort aufzusuchen oder 

ins Klassenzimmer einzuladen. 

 

Im Herbst erkundeten wir im Rahmen des Lernbereichs „Tiere, Pflanzen, Lebensräume “ gemeinsam 

mit dem Förster unseren Schulwald. Er gab uns einen Einblick in seine Arbeit als Förster, 

zeigte uns bekannte Laub- und Nadelbäume und ließ uns den Lebensraum Wald mit 

Sinnesspielen auf besondere Art wahrnehmen. 

    

 

Zum Lernbereich „Stoffe und Energie “ besuchte uns im Februar ein Energieexperte der Klima- 

und Energieagentur Bamberg und erklärte uns in einem zweistündigen Projekt „Energie erleben 

und verstehen“ alles Wissenswerte rund um dieses Thema. 

    

 



Im März stand ebenfalls im Zusammenhang mit dem Lernbereich „Stoffe und Energie“ der Besuch 

der Schlüsselfelder Feuerwehr an. Hier erhielten wir zunächst einen Überblick über die Arbeit 

und Aufgaben der Feuerwehr und eine Führung durch das Feuerwehrhaus. Anschließend durften 

wir selbst aktiv werden und uns an Hochdruckhebekissen und am Löschschlauch probieren. 

   

 



Musikfest in Bamberg 

Klasse 3b 

 
ZUSAMMEN MUSIZIERN 

Unter diesem Motto fand am 25. Mai 2023 das Musikfest der Grund- und Förderschulen 

des Schulamtsbezirks Bamberg statt. Wir, die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3b, nahmen 

daran teil und präsentierten unseren Cup Song zum Lied „Sowieso“ von Mark Forster. Im 

prunkvollen Spiegelsaal am Schillerplatz in Bamberg ließen wir unsere selbst gestalteten Becher 

erklingen und erlebten so einen ganz besonderen Auftritt. 

 
 

      
 

 



 

Das waren alles spontane Schüleräußerungen zu den vergangenen vier Schuljahren 

  wie aller Anfang ist schwer, Aktiver Adventskalender und Autorenlesung   

  wie Bundesjugendspiele und Büchereibesuche 

  wie cool, Computer und leider auch Corona 

wie diskutieren, Deutsch und deutlich sprechen 

  wie Experimente, Eislaufen, E-Mail schreiben und Ele 

  wie Frühstück, Feuerwehrbesuch, Fotorätsel, Fußball spielen und Ferien 

  wie Geburtstagslied, Grundschule, gute Noten 

  wie Hausaufgaben, die Hundert erobern, HSU und Homeschooling 

   wie „Irgendwie Anders“, I-pads, Igel und weitere interessante Themen 

  wie Joggingrunden 

  wie Kind des Tages, Klassensprecher, Kuchen essen und Kinotage 

   wie „Lippels Traum“ lesen, viel lachen und nette Lehrer*innen 

  wie Mittagsbetreuung, malen und manchmal mitarbeiten 

wie Nomen suchen nervt, nachdenken und Proben nachschreiben 

wie Obsttage lieben wir, Ostereier suchen und OGS 

   wie Proben schreiben, Partnerarbeit, Pause und Popcorn 

  wie Quatsch machen, Quader bauen, Quiz und Quark zubereiten 

  wie Rope-Skipping, Radfahrausbildung und Rätsel lösen 

  wie Schulfest, Sportabzeichen und Sport mit den Studenten ist toll 

  wie tanzen, Turnhalle, tolle Klasse 

  wie Unterricht, Unsinn und unvollständig 

  wie Völkerballturnier, vergessen und Vögel beobachten 

wie Wandertag, Weitsprung, WG ist toll und Wasserwerk 

  wie Xylophon spielen 

  wie yellow heißt gelb und „Yuhuuu – bald sind Ferien!!!“ 

  wie Zeitung lesen, Zahnarztbesuch, Zeiträuber und Zirkel nicht sein. 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Aktiver Adventskalender 
Eislaufen in Höchstadt 

Radausbildung Burgebrach 

Wandertag Fürstenforst 

Energie erleben mit Herrn Böhm 
Besuch bei der Feuerwehr 



Die Klasse 4b im Schuljahr 2022/23 
Unser erster Wandertag zum                  Die Klasse 4b beim Eislaufen 

Spielplatz in Fürstenforst 

 

 

Wir machen ein gesundes Frühstück am Freitag vor den Herbstferien 

Hierfür brachten alle 

Kinder der Klasse 4b etwas 

Gesundes mit in die Schule. 

Viele der mitgebrachten 

Getränke und Lebensmittel 

stammten sogar aus dem 

eigenen Garten. Gemeinsam machten wir einen Obstsalat und ließen uns das leckere 

Frühstück schmecken. 

 

Wir gestalten Leserollen zu unseren Lieblingsbüchern 

 

Wir können euch jetzt 

Buchempfehlungen 

geben! 

  

 

 

 



Wir besuchen die Kläranlage 

Im Rahmen unseres HSU-Themas 

„Wasser“ besuchten wir die 

Kläranlage in Schlüsselfeld. Hier 

durften wir sogar die kleinen Mikro-

organismen unter einem 

Mikroskop beobachten.  

 

 

 

Wir erzählen Märchen mit dem Kamishibai 

In Kleingruppen übten wir im Unterricht das 

Erzählen von verschiedenen Märchen mit Hilfe 

des Bilderbuchkinos. 

Die Geschichten trugen 

wir dann am Schulfest 

vor. Zahlreiche Zuschauer kamen in unser Klassenzimmer, 

um sich die Märchen anzuhören. Es war ein voller Erfolg! 

 

Wir lesen Zeitung 

Im Rahmen des KLARTEXT Projektes lasen wir 

3 Wochen lang im Klassenzimmer die 

Zeitung. Dabei gestalteten wir unsere 

eigenen Zeitungshefte, indem wir jeden Tag 

unseren Lieblingsartikel ausschnitten und 

einklebten. Passend zu diesem Projekt 

besuchten wir den Fränkischen Tag in 

Bamberg und schauten uns an, wie so eine 

Zeitung eigentlich gedruckt wird. 

 



Das Fach Werken/Gestalten in der Grundschule  

Gegenstände aus der 1. und 2. Jahrgangsstufe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Klasse: Applikation 

2. Klasse: Weben 

22. Klasse: Applikation und Sticken  

Der „Schnurbeutel“ 

 

2. Klasse: Sticken 



Gegenstände aus der 3. Jahrgangsstufe 
 

 

Schlampermäppchen  

mit Kreuzstich bestickt 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Spielidee wird Wirklichkeit 

Korkdruck/Stoffmalerei und selbst entworfene Spielfiguren aus selbsthärtender Knetmasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gegenstände aus der 4. Jahrgangsstufe 

 

Arbeiten mit Metall: Windspiel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Handnähen: Ein herziges Kissen 



Zur Fahrradprüfung wurden T-Shirts bemalt. 

 

 

 

 



Das Fach Werken/Gestalten in der Mittelschule 

Gegenstände aus der 5. Jahrgangsstufe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeiten mit Ton: Der Kugelfisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeiten mit Holz: Tischtennisschläger 



Auswahl an Gegenständen, die im Fach WG in der 

1., 2. und 4. Klasse sowie in der 6a entstanden sind: 

 

M. Zehner 
 

 



Erlebnisse der Klasse 5a 

Im Schullandheim am Schwanberg haben wir uns erstmal so richtig kennengelernt. 

 

 

 

 

 

 

 

Im Nürnberger Tiergarten haben wir uns über die Eigenschaften und Bedürfnisse verschiedener 

Tierarten informiert … 

 



… und im Schulgarten … 

… kümmern wir uns um 

Pflanzen. 

 

 

 

Erlebnisse im Schulwald  

 

… begleiteten uns durch 

das ganze Jahr. 

 

 

 



Die Schülerinnen und Schüler der 6a und 6b erstellen einen „Teambericht“ über Ihren Schullandheimaufenthalt 

in Oberschlauersbach vom 24.-26.05.2023. Jeder Teilnehmer durfte jedoch nur einen Satz schreiben über eine 

Beobachtung oder über etwas, das besonders wichtig erschien. 

Im Nachhinein wurde nun sortiert, um alles in eine logische Reihenfolge zu bringen.  

Das war gar nicht so einfach… 

 

Schlüsselfeld, den 16.06.2023 

Teambericht - Oschau 

Wir sind am Mittwoch von Schlüsselfeld nach Oschau gefahren. Die Busfahrt war sehr aufregend und 

spannend. Wir freuten uns auch mal einen anderen Ort kennenzulernen. Es war sehr schön, die Zeit 

verging sehr schnell. Ich hatte sehr viel Spaß. Wir haben uns gefreut. 

Bei der Hausrallye mussten wir Fragen beantworten die auf dem Blatt 

standen, wir konnten es auch in Gruppen machen. 

Das Mittagessen am ersten Tag war gut doch es hätte ein bisschen besseres 

Essen geben können. 

Am Tisch benahmen sich alle sehr laut. Nach dem Mittagessen war alles 

ruhig und alle stellten abwechselnd ihre schmutzigen Teller ab und 

verhielten sich ruhig.  

Ich finde die Ausstattung sehr gut. Die Toilette stank nicht und alles war 

bequem und funktionierte perfekt. Mir gefiel alles im Zimmer, aber aus der 

Dusche lief Wasser aus. Die Dusche hat mir nicht so gut gefallen, sie muss 

etwas verbessert werden!  

Es hat sehr viel Spaß gemacht und war interessant – vor allem Kicker und Tischtennis zu spielen. Man 

hat genug Freizeit und Spaß. Man kann spielen: Fußball, Basketball. Ich fand es wichtig, dass man nur 

eine Stunde am Handy ist, weil man sonst nur die ganze Zeit am Handy ist. 

Mein Zimmer war gut und sauber. Man hatte Ruhe ohne Störungen. Ich finde es sah bei den anderen 

sehr sauber aus. Das Zimmer 21 war nicht gut aufgeräumt - die anderen Zimmer waren gut. 

Am Spielplatz war mir wichtig, dass wir Spaß hatten. Ich bin umgeknickt. In der Freizeit spielten wir 

Kicker oder chillten. Wir 

haben Uno gespielt, war 

mega und toll. Der erste Tag 

war der beste, weil sehr viel 

passiert ist. Wir haben viele 

Spiele gespielt. Ich fand das 

Abendessen am Mittwoch 

nicht so gut, weil ich keine 

Kartoffelsuppe mag. Es war später am Abend cool und die verschiedenen Cocktails waren sehr lecker. 

Den Cocktailabend fand ich am besten, weil wir uns es aussuchen durften, welches Getränk man will.  

Nachts war es gemütlich und man konnte gut schlafen. Diese Nacht war eine schöne, ruhige Nacht. 

Unsere Lehrer waren nett und manchmal nicht so nett, beim Wandern waren sie nett aber abends dann 

nicht so. 



Morgens, beim Aufstehen war es leise. Die Zimmernummer 17 war heute beim Frühstück mit 

abräumen und Tisch abwischen dran. Es war für mich normal, weil ich mache das jeden Morgen bei mir 

zu Hause. Das Frühstück war sehr lecker, nur die Hafermilch war nicht so gut. Es war interessant. Wir 

haben den Tisch gedeckt. Es sollte leiser sein.  

Der Besuch des Schlosses war nicht schlecht es kam keine große Langweile 

auf. In der Burg Cadolzburg wurden wir herumgeführt und es wurden uns 

spannende Dinge gezeigt. Der Ausflug am Donnerstag nach Cadolzburg 

fand ich gut, vor allem die Küche war sehr interessant – sie war ganz 

schwarz. Ich fand das alles sauber war. Wir waren in einer Burg. Es war 

schön das da alte Sachen waren. Die Burg war das schönste Ding, dass ich 

heute gesehen habe. Wir sind danach noch Eis essen gegangen. Das 

wandern war gut, weil wir zusammenliefen.  

Das Abendessen war gut. Am Freitag war Zimmer 18 Tischdienst. Sie 

mussten abräumen und Tische abwischen. Beim Kartenspielen und 

Spazierengehen habe ich 

auch viele interessante Fotos mit meiner Kamera 

gemacht.  

Wir haben alle viel Spaß am Lagerfeuer gehabt. 

Der Tischdienst hat nach dem Frühstück den Tisch 

abgewischt. Die Lautstärke war toll. Essen hat gut 

geschmeckt und es gab sehr viel Auswahl an Snacks.  

Es war sehr chillig und angenehm, dass wir im Bus 

heimwärts Handy-Schauen durften.  

Wir hatten viel Spaß! 

 

 

 
Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld, Klasse 6a und 6b. 26.06.2023. 



Unser Schuljahr gemeinsam - leben und lernen

Bühnenbild nachstellen - Die Schüler lasen gemeinsam eine Geschichte und mussten darauf 
achten, wann ihre Rolle aufgerufen wurde. Dabei entstand ein tolles Klassenbild. Danach schrieb 
jeder Schüler über das Bühnenbild einen Bericht.

Gemeinsam aufs Eis

Für manche war es das erste Mal in der Eishalle in Höchstadt. Doch jeder von uns hatte seinen 
Spaß und wir wieder ein aufregendes gemeinsames Erlebnis.



Aus dem Klassenzimmer ab ins Theater - Nachdem wir uns im 
Unterricht mit dem Thema Mobbing beschäftigt und die 
Geschichte über Vincent gelesen hatten, besuchten wir in 
Nürnberg „Theater Pfütze“ und schauten das Stück gemeinsam 
an. 

Nach all diesen Erlebnisse zu Beginn des Schuljahres fuhren alle Schüler der Klasse 6b 
erstmalig in ihrem Schulleben ins Schullandheim. Es ging für 3 Tage nach Oberschlauersbach. 
Wir wanderten, machten alkoholfreie Cocktails, besuchten die Burg in Cadolzburg, machten 
Stockbrot, spielten Karten und erlebten aufregende, handyfreie Stunden 
miteinander. 










DIE 7a NIMMT EDEKA UNTER DIE LUPE 
 

Wie oft warst du schon im EDEKA gegenüber der Schule frage ich die 

Siebtklässler. „Keine Ahnung, oft!“ oder „Jede Woche mindestens ein-

mal.“, bekomme ich als Antwort. Im Unterricht haben wir gerade ein 

Video zum schönsten Supermarkt der Welt angeschaut – ebenfalls ein 

EDEKA, nur an anderer Stelle. Die preisgekrönten Besitzer lassen sich 

einiges einfallen um Kunden in Scharen anzulocken und ihre Waren er-

folgreich zu verkaufen. Macht das EDEKA Schaller gegenüber auch? 

Wir schauen bei einer Erkundung genauer hin und bemerken: Auch er 

hat einige Tricks auf Lager! 

 

Bereits am Eingang duftet es nach Backwaren, was uns hungrig stimmt. 

Auch in der Obst- und Gemüseabteilung riecht es lecker, fruchtig und 

bei den Putzmitteln zitronig, frisch. Diese Gerüche haben wir vorher 

noch nie bewusst war genommen aber sie spielen eine wichtige Rolle 

beim Kauf: Wenn wir uns an einem Ort wohlfühlen, zum Beispiel weil es 

dort gut riecht, halten wir uns gerne länger auf. Und je länger man sich 

in einem Supermarkt aufhält, desto mehr Geld gibt man am Ende aus - 



ganz einfach. Für weitere Wohlfühlfaktoren sorgen auch noch ange-

nehme Musik im Hintergrund und gute Beleuchtung.  

 

Durchsagen, Angebotsschilder und Aufkleber am Boden helfen uns zu-

dem die günstigsten Artikel zu finden und zu kaufen. Als wir uns die 

Regale und Aufsteller genauer ansehen fällt uns noch etwas anderes 

auf: Teure Produkte stehen, bequem zu erreichen, auf Sicht- oder 

Greifhöhe. Um die günstigeren Alternativen zu finden muss man sich 

schon ordentlich strecken oder weit nach unten greifen.  

 

Unser Fazit: Auch unser EDEKA nutzt, wie alle Supermärkte und 

Discounter, kleine Verkaufstricks. „Ist das denn erlaubt?“, fragen 

mich die Siebtklässler. Klar! Der Chef und die Mitarbeiter leben 

davon, dass möglichst viel verkauft wird, weshalb sie ihren Markt 

und die Produkte entsprechend präsentieren. Schlau ist, wer zu-

mindest ein paar dieser Tricks kennt um sich am Ende nicht über 

unnötige Käufe oder den leeren Geldbeutel ärgern zu müssen.  

 

Am Ende der Erkundung sind die Siebtklässler sehr froh, dass unser 

EDEKA so nah ist und uns mit allem versorgt was wir brauchen um gut 

durch den Tag zu kommen. DANKE, dass wir genauer hinsehen durften. 

Auf weiterhin gute Nachbarschaft! 

 

P. Grünert 

Lehrerin 



Unterwegs in meinem ersten Praktikum - 8a und 8b 

Was will ich werden? Wo liegen meine Stärken?  
Ist das mein Traumberuf?  

Diese und andere Fragen versuchten die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 8a und 8b im ersten einwöchigen Praktikum zu beantworten. 
Insgesamt standen uns für die Berufsorientierung drei Wochen Praxis 
zur Verfügung. Wir bedanken uns bei allen Firmen, die Schulpraktika 
ermöglichen und uns somit bei der Berufsfindung in der Mittelschule 
Schlüsselfeld unterstützen. 

Diese Berufe lernten wir im Praktikum kennen: 
KFZ-Mechatroniker⚙ -Koch-Spritzgussverfahrensmechaniker🥽 -
Pflegerin🎈 -Erzieherin🧸 -Floristin🌸 -Medizinisch-technische 
Assistentin🦷 -Einzelhandelskauffrau👖 -Chemielaborantin🧪 -
Hotelfachfrau🛏 -Maler🎨 -Zimmerer🪜 Technischer Zeichner💻
Einzelhandelskaufmann🍪 Fachfrau für Systemgastromie🍔  
 
🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺 🍀 ☀ 🌺  
Praxistage bei Firma Dennert - Projekt Schreibtischlampe 

Im Dezember fanden unsere Praxistage bei Firma Dennert statt. 
An diesen drei Tagen konnten wir neun Berufe kennenlernen und 
eine Schreibtischlampe aus den unterschiedlichsten Materialien 
produzieren. Hervorragend organisiert wurde unserer Besuch 
von Herrn Menzel und Frau Nastvogel. Auch die Mitarbeiter 
haben uns in den Arbeitsräumen stets freundlich empfangen und 
den Vormittag über sehr gut betreut. Besonders erfreut hat uns 
das Angebot eines Langzeitpraktikums im neuen Jahr. Nach 
unseren Praxistagen gab es eine offizielle Übergabe der gebauten 
Schreibtischlampen durch unsere beiden Betreuer in der Schule. Ebenso 
erhielten wir noch zu allen Berufen Steckbriefe (Deutsch und Ukrainisch) 
und einen Produktionskatalog über die Herstellung unserer Lampe.  
Wir bedanken uns bei Firma Dennert für die angenehme und 
gewinnbringende Zusammenarbeit mit der Mittelschule Schlüsselfeld. 



⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵ ⛵  

Lass uns ein Wichtelboot 
falten 

8a mit 1a und 1b 

In der Adventszeit besuchten 
wir die Klassen 1a und 1b und  
falteten mit allen Schülern ein Wichtelboot. Die 
Vorgangsbeschreibung dazu fertigten wir im 
Deutschunterricht an. Ergänzt wurde diese mit 
zahlreichen Bildern, die wir mit    
den iPads aufgenommen haben. 

🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼  

Osterverkauf am Elternsprechabend der Mittelschule 

Malen - kleben - drucken - pflanzen - kassieren 

Am Elternsprechabend im März hatten wir einen kleinen Verkaufsstand in 
der Aula. Einige Tage zuvor wurden im Unterricht Blumen (Hauswurz) für 
den Garten gepflanzt, Osterkerzen mit lustigen Sprüchen beklebt und 
Frühlingslichter angemalt.  
Von unserem Gewinn werden wir im Sommer in die Eisdiele gehen und ein 
leckeres Eis genießen. 

 Klasse 8a 
🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼 🍀 🌼  



KLARTEXT-8a im Fränkischen Tag  

Unsere 8a der Mittelschule 
Schlüsselfeld hat mit dem Projekt 
KLARTEXT! am 19. Dezember 2022 
begonnen. In den vier Wochen haben wir 
jeden Tag im Deutschunterricht den 
Fränkischen Tag gelesen. Dabei suchten 
wir uns Texte aus, die uns interessierten. Zeitung lesen 
ist toll, man lernt viel dazu, Neues ist spannend und man 
bekommt die aktuellen Nachrichten mit. Auch die 
Kinderseite war sehr spannend. Ganz oft mussten wir 
Wichtiges unterstreichen, Stichpunkte sammeln und den 
Inhalt eines Textes zusammenfassen. Auch Satzglieder 
wurden bestimmt. Kreuzworträtsel gelöst und die 
Werbung durchstöbert. Uns hat das Projekt mit vielen 
aktuellen Themen gut gefallen. 

Das sind wir im Schuljahr 2022_2023



8b: Unsere Highlights 2022/2023

In  vielen  Betriebsbesichtigungen erfuhren  wir  einiges  über  die  Berufswelt.  Bei  der  Firma
Schaeffler lernten wir deren Ausbildungsberufe kennen. Die Firma Dennert ermöglichte uns den
Bau einer Lampe über mehrere Berufsfelder hinweg. In der Firma Fuchs wurde uns gezeigt, wie wir
Brötchen belegen und Donuts dekorieren. Diese wurden anschließend selbstverständlich gegessen.

Die lange Fahrt zur  KZ-Gedenkstätte in Flossenbürg hat sich gelohnt. Wir haben viel über die
damalige Zeit erfahren.



Das Sportfest war wie immer bestens vorbereitet und wir hatten viel Spaß beim Werfen, Rennen
und Springen.

Am  Schulfest präsentierten wir unsere Praktikumsberufe unseren Eltern und Lehrern. Besonders
lecker waren die vom Elternbeirat verkauften Bratwürste und Pizzas.

Der Schulfasching fiel durch leckere Getränke, gute Stimmung und lustige Spiel auf.

In der Eishalle in Höchstadt durfte die Hälfte der Klasse das Eis auch mit ihrem Hinterteil erleben.

Beim  Flohmarkt machten einige Schüler  ordentlich Umsatz und verkauften unter  anderem die
original gefälschte Sonnenbrille von Tupac.
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              Schöne Grüße von der 9a 



Impressionen aus dem Fach  

Ernährung und Soziales (9. Klasse) 



Aller Anfang ist schwer!  
Nach 6 Wochen Sommerferien war die deutsche Sprache im September schon fast wieder vergessen. Wir 
verständigten uns zunächst mit Händen und Füßen. Doch schnell kannte Frau Grimmer ein paar ukrainische 
Wörter und die Klasse ein paar deutsche:  

 

Unser Schuljahr 2022/23 in der Brückenklasse 

Wir habe
n fleiß

ig Deutsch
 gelern

t. Dabei ha
ben 

wir zum
 Beispiel

 deutsc
he Rezepte

 gelese
n und 

so 

Waffeln
 gebac

ken: 

Die wichtigsten ukrainischen Wörter waren: 

- „Shcho??“ = Was?  
- „ni“ = nicht  
- ostanavites = Stopp 
- „dawai“ = Schneller! 
- „privet“ = Hallo!  

Die wichtigsten deutschen Wörter/Sätze waren: 

- „nicht verstehen“ 
- „egal“  
- „Toilette?“  
- „keine Hausaufgabe!“  
- „Zack zack zack!“  
- „easy peasy“ (ist zwar Englisch, aber egal)  
- „Frau Grimmer braucht Kaffee“ 

Beim gemeinsamen Frühstück hat jeder etwas 
mitgebracht. Schnell wird klar, dass der ein oder 

andere Schüler eine Packung Pringles als Frühstück 
angemessen findet.  

🇺🇦🇩🇪



Am Ende des Schuljahres hat jeder Schüler (hoffentlich) etwas 
gelernt. Immerhin jeder kann jetzt „Darf ich bitte auf die 

Toilette gehen?“ sagen. Aber auch für Dialoge im Supermarkt, 
beim Shoppen oder im Verkehr sind wir gewappnet. Und zur 

Not helfen uns immer noch Hände und Füße :)  



Berufsorientierung: 

Teilnahme am Girl´s and Boy´s Day am 

Staatlichen Beruflichen Schulzentrum in Scheinfeld 
 

Circa 25 Schülerinnen und Schüler unserer Schule besuchten am 26.04.23 am 

sogenannten Girl´s and Boy´s-Day die Berufsfachschule am Staatlichen Beruf-

lichen Schulzentrum in Scheinfeld. 

Ziel dieses besonderen Tages ist es, dass Schüler typisch „weibliche“ Berufe 

und Schülerinnen typisch „männliche“ Berufe kennenlernen sollen. 

In Scheinfeld werden drei Berufszweige angeboten: Sozialpflege, Ernährung 

und Versorgung und die Kinderpflege. 

Als ergänzendes Angebot gibt es noch die Landwirtschaft in Neustadt an der 

Aisch. 

Die Schülerinnen und Schüler haben Pflegebetten kennengelernt, sind einen 

Rollstuhlparcour gefahren, konnten sich mit einer besonderen Brille in Sehbe-

hinderte oder Senioren einfühlen. 

In der Kinderpflegeabteilung wurden Reime gelernt und mit Bildern verknüpft. 

Kulinarisch wurde es in der Abteilung Ernährung und Versorgung. Burger, na-

türlich unter Einhaltung aller hygienischen Vorschriften, konnten selbst zusam-

mengebaut und anschließend verspeist werden. 

Ein Fachlehrer aus der Abteilung Landwirtschaft ließ verschiedene Bodenpro-

ben erfühlen, um den Unterschied zwischen sandigen und lehmigen Böden 

besser unterscheiden zu können.  

Etliche ehemalige Schülerinnen und Schüler begrüßten unsere Gruppe in der 

Pause und konnten aus erster Hand über ihre Erfahrungen berichten. 

Alles in allem war es ein gelungener Vormittag und der eine oder andere 

Schüler überlegt es sich vielleicht, in Scheinfeld eine schulische Ausbildung 

anzufangen. (Michaela Zehner, Fachoberlehrerin) 

 



































































































Auftritt der Deutschklasse beim Weihnachtstheater. 

Kunterbunte Erlebnisse im Schuljahr 2022-23 

Gestaltung kreativer Lapbooks zum Thema „Familie“ im Ethikunterricht der Grundschule. 

Schauriges Halloween-Frühstück mit der 
                           Klasse 2a.  
























































































































Gruseliges Halloween-Frühstück in der Deutschklasse.  

Die Deutschklasse frühstückt vor den Osterferien. 



evangelische & katholische Religion

Schulgottesdienst

Im Unterricht lernten wir biblische Geschichten
kennen und deuten.



evangelische & katholische Religion

Schulfest

Wir schreiben wie in biblischen
Zeiten mit Binsen auf Papyrus.



Ethik 5-7 

 Gestaltung eines Lapbooks zum Thema 
„in Familien und Gemeinschaften leben“ 

 

gemeinsam Spielen: 
Fairplay 

sich an Regeln halten 
Spiele ausprobieren 



Endlich ist es soweit und es erscheint wieder ein neues Jahrbuch.


Nach einer langen ungewollten Pause kehren wir wieder in unser OGS Leben zurück. Vom 
gemeinsamen Mittagessen, über in und externe Projekte bis hin zu unseren Studierzeiten.


Zum Anfang des Schuljahres durften wir 44 Schüler/innen aus den Jahrgangsstufen 5.-9. Klasse 
begrüßen. 

Begleitet werden die Mädchen und Jungen während der OGS Zeit von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
von Schülern aus dem FSSJ  (7. Klasse) und von unseren Tutoren (9. Klasse). 

Zu beginn des neuen Jahres hat Mandy Litz (päd. Hilfskraft) begonnen, so dass das Team jetzt 
komplett ist und wir noch mehr Abwechslung im Rahmen der OGS Zeit anbieten können, über 
das sich unsere Schüler sehr freuen. Zahlreiche Vorschläge kamen schon und wir hoffen, 
gemeinsam das eine oder andere umsetzen zu können.


Viele kreative Köpfe nehmen an unseren Workshops teil, es werden Snacks und Cocktails 
zubereitet, Basteleien je nach Jahreszeit, sowie wieder kleine Ausflüge (z.B. Blumenladen 
Kaltenbach i. Burghaslach) unternommen. 


Darunter fällt auch der regelmäßige Girls und Boys Day. Dies Zeit ist für unsere Schüler und 
Schülerinnen sehr wichtig, da die Mädchen und Jungen getrennt sind während der Workshop Zeit 
und ihnen Altersgerechte Angebote unterbreitet werden, zum Beispiel: für die Mädels Girls Talk, 
Tanzen, Musik hören ect. Und für die Jungs: Sport rund um den Ball, Geräte Parcours in der Halle, 
Gesellschaftsspiele usw.)


Wenn unsere Schüler/innen ihr Jahrbuch erhalten ist das Schuljahr abgeschlossen und wir hoffen, 
dass ihr Kinder/ ihre Kinder eine schön Zeit bei uns hatte/n und wer weiss, vielleicht sehen wir ihre 
Tochter oder Sohn ja wieder im nächsten Schuljahr wieder.


Wir freuen uns jetzt schon auf die „alten“ und „neuen“ Gesichter, da es jedes Jahr schön ist die 
Schüler/innen zu begleiten und zu sehen wie sich sich zu heranwachsenden Jugendlichen 
entwicklen.


 In diesem Sinne vielen Dank für Ihr Vertrauen und vielleicht bis zum nächsten Schuljahr.


Bis bald Ihr OGS Team


Jeannine, Mandy (Koordinatorin, päd. Hilfskraft)

Randy, Julian, Luka (Tutoren, 2021/22)

Fiona, Stefanija, Julia, Altin (Freiwilliges soziales Schuljahr 2021/22)

Jonny (FOS-Praktikant aus Scheinfeld, 2021/22)


 



Jahresbericht aus der OGTS Grundschule 
 

Juhu, endlich durften wir wieder frei planen und gestalten. 

 

Die 95 Schülerinnen und Schüler der OGTS Grundschule freuten sich immer sehr 

auf den abwechslungsreichen Nachmittag nach dem Unterricht. 

 

Ganz besonders liebten und sie unsere Partys, die sich an die jeweiligen Jah-

reszeiten orientierten. 

 

Highlight war dieses Jahr die Halloweenparty mit den unterschiedlichsten, gru-

seligsten Kostümen und Verkleidungen. Unterstrichen wurden diese mit Lecke-

reien, wie Wackelpudding mit Fröschen, Drachenblut als Getränk und das allseits 

beliebte Popcorn. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



St. Martin wurde mit selbstgebackenen Gänsen und Kakao gefeiert. 

 

Der Höhepunkt vor den Weihnachtsferien, war unser allseits beliebter Weih-

nachtsmarkt, mit Besuch des Weihnachtsmannes. Nach Kinderpunsch, selbst ge-

brannten Mandeln, Schokoobst und Gewürzschnitten, gingen wir gut gelaunt in 

die Weihnachtsferien über. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich gab es zu jeder Veranstaltung oder Party, Geschichten oder Erzählun-

gen, warum wir diese Feiern, oder welchen Hintergrund sie haben. 

 

Mit großer Begeisterung waren sie in der Küche aktiv. 

 

Die Zubereitung von verschiedenen Snacks, Brot und Kuchen fand großen An-

klang 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Frühlingszeit-Aussaatzeit 

 

Recycling war und ist in der OGTS ein Thema was sich täglich in den Projekten 

wiederspiegelt. 

Für die Aussaat der Kresse hatten wir mit viel Begeisterung unsere Gläser gestal-

tet. 

 

Da die Kresse so lecker schmeckte, folgte das Aussäen von Schnittlauch und 

Knoblauchschnittlauch hinterher, sodass immer was Frisches auf dem Butterbrot 

landete. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Besuch der FFW Schlüsselfeld 

 

Als Auftakt vor den Osterferien besuchten wir mit der Freitagsgruppe die FFW 

Schlüsselfeld. 

Das war sehr interessant und aufschlussreich. Die Technik und Ausrüstung fan-

den die 

Schüler*innen sehr beeindruckend. Vor allem was die Jungs bei der Feuerwehr 

bei jedem Einsatz für Risiko eingehen. Sie löschen nicht nur Feuer, sondern leis-

ten auch Erste Hilfe. Sie wissen nie, was sie bei der Alarmierung erwartet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mit Freude beendet die OGTS ein aktives und kreatives Schuljahr! 

 

Wir freuen uns, euch wieder zu sehen. 

 

Euer OGTS Team 

 

Schmuck Marion  OGTS Koordinatorin GS 

Birgit Seitz   päd. Hilfskraft 

Peppel Antje  päd. Hilfskraft 

Forgic Velimir  päd. Hilfskraft 

Haller Jonny   päd. Hilfskraft 

 

Am Ende des Schuljahres freuen sich die Schüler*innen und wir Betreuer sehn-

süchtig auf den Besuch der Eisdiele Capriccio in Schlüsselfeld, wo wir uns gerne 

mit leckerem Eis verwöhnen lassen. Diesen Besuch ermöglicht der OGTS, unser 

Bürgermeister Johannes Krapp. Das Team der OGTS wünscht Ihnen und Ihren 

Kindern wunderschöne, sonnige und erholsame Ferien. 



Liebe Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  
 

gerne möchte ich mich bei Ihnen vor-

stellen. Mein Name ist Daniel Schirber 

und ich arbeite als Jugendsozialarbei-

ter an der Mittelschule Schlüsselfeld.  

 

Die Jugendsozialarbeit an Schulen, 

kurz JaS, bietet als Schnittstelle zwi-

schen Schule und Jugendhilfe und als 

Bestandteil der (Lern-) und Lebenswelt 

Schule unkomplizierte und direkte 

Hilfe. 

 

Als Jugendsozialarbeiter an der 

Schule ist es meine Aufgabe, Schüle-

rinnen und Schüler der Mittelschule in allen Bereichen, in denen Prob-

leme bestehen bzw. bestehen können, zu unterstützen und zu begleiten. 

Auch für Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte bin ich Ansprechpart-

ner, wenn es Schwierigkeiten im familiären oder schulischen Bereich 

gibt. 

 

Ihr als Schüler könnt mich unkompliziert in den Pausen oder nach Er-

laubnis eurer Lehrkraft auch innerhalb der Schulstunden im JaS Zimmer 

im Erdgeschoss D 07 (links neben dem Lehrerzimmer) erreichen. 

 

Für sie als Eltern und Erziehungsberechtigte stehe ich nach vorheriger 

Terminvereinbarung von Mo - Fr von 8.15 - 12.45 Uhr in der Schule und 

telefonisch unter der 09552 – 9321 12 oder per Email: d.schirber@ko-

bis.bayern zur Verfügung.  

 

Konkret sieht meine Arbeit so aus:  

mailto:d.schirber@kobis.bayern
mailto:d.schirber@kobis.bayern


Beratung für Schüler, Eltern und Be-

zugspersonen in sozialen, familiären 

und schulischen Anliegen und Kon-

fliktsituationen 

 

Unterstützung bei Verhaltensauffäl-

ligkeiten, bei Konflikten, bei Lern-

schwierigkeiten, und bei der berufli-

chen Orientierung 

 

Vermittlung und Begleitung zu an-

deren Einrichtungen und Institutionen 

 

Zusammenarbeit mit Schülerinnen 

und Schülern, Eltern, Lehrkräften und allen an der Erziehung Beteiligten 

 

Prävention durch Arbeit mit Gruppen, Klassen und Einzelnen, durch of-

fene Angebote und Krisenintervention 

 

Mitwirkung an der Schulentwicklung und am Schulleben 

 

• Beratung und Einzelfallhilfe von Kindern und Jugendlichen 

• Förderung der sozialen Kompetenzen der Schülerinnen und 

Schüler in Form von sozialer Gruppenarbeit 

• Elternarbeit (Beratung, Elterninfoabende zu unterschiedlichen 

Themen) 

 

Ich wünsche allen Absolventen einen herzlichen Glückwunsch und ei-

nen hoffentlich motivierten und gelingenden Start in die berufliche Zu-

kunft. Dir, deinen Eltern und Lehrern eine erholsame, actionreiche und 

entspannte Ferienzeit. Ich freue mich auf das kommende Schuljahr 

 

Daniel Schirber  

Dipl. Sozialpädagoge (FH)  



Jahresbericht 22/23 
Beitrag Frau Finn 

 
Ab Februar ’23 schickte mich das Schulamt Bamberg zunächst für die Vertre-
tung von erkrankten Lehrkräften als Kurzeinsatz, darauf aber mit festem Einsatz 
für vier Tage pro Woche an die GMS Schlüsselfeld. Also war ich nun mit einem 
richtigen Stundenplan, der bis zum Jahresende galt, hier beschäftigt. 
 
Das Eingewöhnen fiel mir leicht, da ich bereits im vorigen Schuljahr an jeweils 
zwei Wochentagen hier eingesetzt gewesen war. Die Schulleitung und das Kol-
legium empfingen mich mit offenen Armen und unterstützte mich in allen Be-
langen. Das Arbeiten hier macht mir Freude und die Zeit verging wie im sprich-
wörtlichen „Flug“. 
 
Fazit: Der mobile Einsatz in Schlüsselfeld gehört zu den Glanzpunkten im Jahr 
einer mobilen Reserve. 
 
 



Unser Flohmarkt 

             Am 26. Mai 23 fand unser erster 

allgemeiner Flohmarkt statt.  

Dabei 

durfte mit viel 

Individualität jede Klasse entscheiden, was 

verkauft werden 

darf.  

 

Einige verkauften ausschließlich Bücher,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

andere verkauften   

auch Spielsachen oder sogar 

Kleidung.  

 

 



 

Auch über die Verwendung des Erlöses          

entschied jede Klasse nach Ihren 

Bedürfnissen.  

Gemeinsam hatten 

wir viel Spaß,  

  

 

lernten einiges 

über Handel 

und 

Wirtschaften 

… 

 

und  

 

 

 

  

 

 

kümmerten uns dabei 

noch um den 

Umweltschutz, weil die 

Weiterverwendung das 

beste Recycling ist. 

 

 

 



MOVIE TIME an der Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld 

Clowns, Prinzessinnen, Piraten, Pokemons und viele Stars aus den 
unterschiedlichsten Filmen- und Kinohits nahmen am 
Faschingsdonnerstag in unsere Schule am Fasching teil. Endlich 
konnten wir wieder gemeinsam Spiele machen, der Musik 
zuhören, schwungvoll tanzen, Polonäse laufen, leckere Cocktails 
trinken und Pizzaschnecken essen, die von den Küchengangstars 
hergestellt wurden. Die Organisation der Feier übernahm die 
SMV, musikalische Unterstützung erhielten wir von unserer 
Schülerband. Helau! 

 



Vorlesetag an der Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld 

Lesen, laufen, zuhören, spielen, frühstücken….unser Vorlesetag in 
der Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld für die Klassen 1 bis 6 
fand am 18.11.2022 statt.  
Zuerst fand ein gemeinsamer Beginn in der Aula statt. Frau Uri sang 
mit ihrer Klasse einen Buchstabenrap und Frau Biberger spielte mit 
der 2a ein kleines Theaterstück vor.  
Anschließend konnten wir an zahlreichen Vorlesestationen unseren 
Vorlesern und den Texten lauschen. In der Bücherei las Frau Mayd 
und Frau Eck den Regenbogenfisch vor. Einige Schüler unterstützten 
die SMV und erzählten Märchen im Zelt. Herr Auer lud ins Museum 
ein, Frau Peppel erzählte Geschichten im Bücherstorch. Beim 
Busfahrer Uwe erhielten wir ganz viele Informationen zum Fußball 
und zu der WM. Auch Bürgermeister Johannes Krapp hat sich für 
uns Zeit genommen und empfing viele Klassen in der Zehntscheune 
zum Vorlesen. Besonders gruslig und dunkel was es im Schulkeller, 
als wir dort zuerst Bücher mit Taschenlampen finden mussten. Beim 
Abschluss des Tages sangen wir alle zusammen unser Schullied und 
bedankten uns bei unseren Vorlesern.  



Unser Schulfest am 19.05.2023 

Mit dem Motto: „Wir öffnen die Türen“  

 
Am Freitag den 19.05.2023 öffneten wir endlich wieder unser Schulhaus.  

In der Turnhalle begannen 

wir gemeinsam den 

schönen Tag und ließen uns 

von den Klassen 3a, 3b, 4a 

und der Deutschklasse mit 

ihren Aufführungen in den Bann ziehen. 

Auch den restlichen Schultag gab es noch sehr 

viel zu erleben: Zahlreiche Ausstellungen, 

Spieleparcours, Erzähltheater, Mathe- und 

Forscherstationen, Umwelt-Tattoos, Pikachu-

Fotoshooting, Antike Schreibwerkstatt, Ukrainisch 

für Anfänger, Dosenwerfen und vieles mehr! 

Hier nur ein paar Eindrücke von all den tollen Aktionen an diesem Tag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Märchenstunde mit dem Erzähltheater Mathestationen 

Figuren legen mit dem Geobrett Papyrus-Lesezeichen gestalten 



 

 

 

 

 

 

 

Auch die Cocktails der Schülerfirma kamen bei allen gut an und dank des 

Elternbeirates und dem Mitwirken vieler Eltern war auch für unser leibliches 

Wohl gut gesorgt.  

 

Wir bedanken uns bei allen Klassen und Mitwirkenden und sind schon gespannt auf 

das nächste Schulfest! 

Ausbildungsberufe vorstellen Fotoshooting mit Pikachu 

Dosenwerfen Impressionen  
aus dem Schulwald 

Lasse deiner  
Kreativität freien Lauf 



Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld 
Schulstraße 15 

96132 Schlüsselfeld 
Tel.:  09552/932121 

E-Mail: schule.schluesselfeld@schule.bayern.de 
Homepage: www.gms-schluesselfeld.de 

 
 

 
Schöne Ferien! 

 
 
 
 
 
 


